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 „Zeit+Zutritt“ nach Mass

Schloss und Riegel oder der 
Nachtwächter können die Stan-
dards einer modernen Zutritts-
kontrolle nicht erfüllen.

Elektronische Helfer, die zuver-
lässig und zugleich diskret rund 
um die Uhr im Einsatz sind, bieten 
Sicherheit vor unberechtigtem 
Zutritt und Schutz von Betriebs-
ausstattung, Mitarbeitern und 
Gebäuden. So vielfältig wie die 
Anforderungen, so umfassend 
sind die Lösungsmöglichkeiten, 
die mit der Hard- und Software 
von AIDA dem jeweiligen Bedarf 
entsprechend kombiniert werden 
können. Dies überzeugte auch 
den Pipeline-Betreiber MERO, der 
die Tschechische Republik mit 
Rohöl versorgt.

Mittel-Europäische-Roh-Oelleitung 
- MERO

Die Tschechische Republik bezog 
früher ihren gesamten Rohölbe-
darf aus den in Sibirien liegenden 
Ölfeldern. Für eine unabhängige 
Rohölversorgung benötigte die 
tschechische Wirtschaft eine An-
bindung an das westeuropäische 
Ölleitungssystem. Folglich wurde 
1991 die MERO Pipeline GmbH in 
Vohburg an der Donau gegründet, 
denn die günstigste Alternative 
der verschiedenen Studien war die 
Anbindung an die Deutsche Trans-
alpine Ölleitung (TAL).  

1994 entstand in Bayern ein Tanklager mit einem Gesamtvolumen von 
etwa 200.000 m³. Noch im Dezember des gleichen Jahres wurde mit der 
Verlegung der 347 km langen Fernleitung in das zentrale tschechische 
Rohöl-Tanklager Nelahozeves bei Prag begonnen. Seit 1996 versorgt 
die MERO die Tschechische Republik mit etwa 3 Mio. m3 Rohöl aus aller 
Welt und stellt demzufolge ein wichtiges Standbein für die Rohstoffver-
sorgung der Tschechischen Republik dar.

Ausgeklügelte Zeitwirtschaft reduziert Kosten

Das Lösungsangebot für die Zutritts-
kontrolle und Zeitwirtschaft des Soft-
wareherstellers AIDA ORGA greift die 
Handlungsfelder des modernen Per-
sonalmanagements auf. Die browser-
orientierte Anwendung übernimmt das 
Handling der Zeiten, übergibt Daten an 
Lohn- und Gehaltsprogramme oder an 
übergeordnete Produktionsplanungs-
systeme. Insbesondere die universelle 
Software AIDA 5.0 zur Erfassung der 
Arbeitszeit, Projektzeit und Auftrags-
zeit überzeugte den Mitteleuropä-
ischen Rohölpipeline Betreiber. 

Der kaufmännische Leiter der MERO, Hanns-Joachim Roggenbuck unter-
streicht: „Präzise Informationen über Qualifikationen der 30 Mitarbeiter, 
über Arbeitsbedarf und Arbeitseinsatz verringern die Kosten. Seit 2002 
konnten wir mit Hilfe der Zeitwirtschafts- und Zutrittsmodule von AIDA 
die Transparenz im Unternehmen erheblich verbessern. Mit AIDA ZEIT 
werden beispielsweise alle Zeitkonten unserer Mitarbeiter im Gleitzeit-
system abgerechnet.“

www.aida-orga.de



Softwaregesteuerte Sicher-
heitskonzepte erhöhen Flexi-
bilität

AIDA bietet eine einfache, spezi-
fisch gestaltbare Lösung für alle 
erdenklichen Anforderungen. Indi-
viduelle Berechtigungsprofile nach 
örtlichen und zeitlichen Kriterien 
für Einzelpersonen und Personen-
gruppen werden in AIDA ZUTRITT 
völlig frei definiert.  

Mit den berührungslosen Tür-
steuer- und Zutrittsleseeinheiten 
werden beim Pipeline-Betreiber 
MERO alle Zugänge zum Betriebs-
gelände und -gebäude überwacht. 
In der Leitwarte wird mittels der 
Ampelfunktion im AIDA Überwa-
chungstableau angezeigt, wer 
sich im Tanklager befindet, damit 
im Ernstfall gezielt nach den 
Personen gesucht werden kann. 
MERO hat das Werkstor und den 
Eingang zum Verwaltungsgebäu-
de innen und außen mit AIDA 
Zutrittslesern ausgestattet. Der 
Zugang zur Leitwarte ist gleich-
falls mit einem Weitbereichsleser 
gesichert. Ferner befindet sich 
in jedem Gebäude ein Zeiterfas-
sungsterminal. 

AIDA ZUTRITT wird von allen Mit-
arbeitern des Pipeline-Betreibers 
genutzt. Hierfür werden bedruckte 
Ausweise mit Transpondern im 
Scheckkartenformat verwendet. 
Sie dienen gleichzeitig als Firmen-
ausweise und werden insbeson-
dere auch von weiteren zehn, im 

Werksgelände regelmäßig einge-
setzten Arbeitern von Fremdfir-
men für den Zutritt benutzt. Wenn 
doch einmal ein Ausweis verloren 
geht, so wird dieser Ausweis mit 
der AIDA Software gesperrt und 
ein neuer zugelassen. Werner 
Kutter, Geschäftsführer der Kutter 
GmbH in Nürnberg, ein Unterneh-
men der AIDA Gruppe, bekundet: 
„Mit unseren flexiblen Zutrittsele-
menten für die Hard- und Software 
entsteht bei MERO keine Sicher-
heitslücke. Damit gibt es auch 
keinen teueren und aufwendigen 
Schlossaustausch.“

Pipeline-Betrieb: rund um die Uhr 
- 365 Tage im Jahr

Ob durch Um- oder Neustrukturie-
rung, durch Teilzeitgesetz, durch 
Arbeitszeitverordnung, durch 
Betriebsvereinbarung, Tarifvertrag 
oder Gleitzeitabkommen bedingt 
– das System von AIDA bietet für 
Personalverantwortliche aller Bran-
chen unterschiedliche Module, 
welche die flexiblen Formen der 
Zusammenarbeit unterstützen. 
Bei MERO wird deshalb mit AIDA  
ZUTRITT ein passender Zeit- und 
Zutrittsplan für alle Mitarbeiter, 
Lieferanten sowie Reinigungskräf-
te erstellt. 

Personaleinsatzplanung

Hanns-Joachim Roggenbuck erläu-
tert: „Wir setzen AIDA PEP für un-
sere Mitarbeiter im Schichtdienst 
ein. Mit PEP, einer Soll-  und Ist-
planung, überwachen wir täglich 
rund um die Uhr und 365 Tage im 
Jahr den Schichtdienst. 

Ferner werden mit diesem Soft-
waremodul auch die Ruhezeiten 
geplant, die Gründe für Fehlzeiten 
und die Zeiten für Zuschläge er-
mittelt, denn je nach Schichtdienst 
werden auch für Krankheits- und 
Urlaubstage Zuschläge aus dieser 
geplanten Schicht bezahlt.“

Werner Kutter fügt an: „Sämtliche 
Zeiten der Schichtdienste werden 
an den Terminals erfasst und über 
die AIDA Zeitwirtschaft analysiert 
und abgerechnet. Die Mitarbeiter 
können jederzeit online die ge-
plante Schicht und ihre Zeitkonten 
abfragen sowie das eigene Journal 
des laufenden Monats und des 
Vormonats ansehen und dru-
cken. Am Monatsende werden die 
kumulierten Zeitkonten automati-
siert über unsere standardisierte 
Schnittstelle an DATEV übergeben, 
dem Lohnprogramm des Pipeline-
Betreibers.“

Zeiterfassung per Telefon

„Unsere Mitarbeiter auf der Pipe-
linetrasse und auf Geschäftsreise 
sowie sämtliche Heimarbeitsplätze 
nutzen die Zeiterfassung mit der 
Telefonterminalfunktion AIDA. 
Durch Eingabe einer PIN bekommt 
die betreffende Person auf den 
AIDA Server eine Berechtigung im 
AIDA Programm. 

Nach einer Begrüßung und nach 
Eingabe des PIN‘s mit der ent-
sprechenden Bestätigungstaste 
wird sprachlich zur Eingabe der 
Buchungsart aufgefordert,“ erklärt 

www.aida-orga.de



Hanns-Joachim Roggenbuck.
Verschiedene Tastenkombinati-
onen bedeuten Buchungen wie: 
Kommen, Gehen, Dienstgang 
oder Kostenstellenwechsel. Mit-
tels sprachlicher Unterstützung 
und durch Drücken der entspre-
chenden Tasten lassen sich die 
verschiedenen Buchungen im 
AIDA System durchführen.

Fazit: Subsystem - die ideale Er-
gänzung

Die Terminals und Leser von AIDA 
öffnen und überwachen Türen, 
steuern Aufzüge, Schranken und 
Drehkreuze, leiten Mitarbeiter und 
Besucher. Durch Erweiterungsmo-
dule für persönliche Zutrittszeit-
zonen, Generalschlüsselfunktion, 
Raumzonen-Kontrolle und Raum-
bilanzierung kann der Leistungs-
umfang von AIDA ZUTRITT dem 
individuellen Sicherheitskonzept 
angepasst oder auch nachträglich 
ergänzt werden. 

Zur Identifikation sind alle gän-
gigen Leseverfahren für die 
Transponder der Schlüsselanhän-
ger und Ausweise bei AIDA ORGA 
verfügbar. Hanns-Joachim Rog-
genbuck betont: „Als wir das AIDA 
System installierten, hatten wir die 

üblichen Störungen, die bei einer 
großen EDV-Umstellung auftreten 
können. Heute läuft die Zeiterfas-
sung reibungslos.“

Der Pipeline-Betreiber hat fol-
gende AIDA Bausteine im Einsatz:

	 Zutrittskontrollsystem mit diffe-
renzierten Berechtigungen 

	 Terminals für Ausweissysteme 

	 Erfassungssystem für Personalzeit 
mit übersichtlichen Darstellun-
gen:

	 - persönlicher Kalender

	 - Gruppenkalender

	 - Jahreskalender

	 - grafische Anwesenheitsübersicht

	 - Telefonliste

	 - Geburtstagsliste

	 Darstellung der Arbeitszeitmo-
delle mit Jahresarbeitszeit und 
Schichtdienst

	 Datenübergabe an das Lohn- und 
Gehaltsprogramm DATEV

Zeitbasierte Daten für Produkti-
onsmanagement-Applikationen 
müssen im Unternehmen erfasst 
werden. Danach lassen sich diese 
Daten bewertet oder als Rohdaten 
in umgebende Produktionspla-
nungs- und -steuerungssysteme, 
ERP- sowie Lohn- und Gehaltspro-

gramme übertragen. Große Sys-
temanbieter decken oftmals diese 
Nische nicht ab und verarbeiten 
hauptsächlich bereits übertra-
gene Daten. Als ideale Ergänzung 
schließt die Funktion der Daten-
erfassung von AIDA ORGA diese 
Lücke. 

„Durch Kopplung der Persona-
leinsatzplanung und der Zeit-
wirtschaft im AIDA System deckt 
MERO auch die gewünschte Bewer-
tung der erfassten Rohdaten als 
Subsystem ab. 

So können beispielsweise Über-
stunden- oder Schichtzuschläge 
und bewertete Auftragsfort-
schrittsdaten direkt im Lohn- und 
Gehaltsprogramm oder ERP-Sys-
tem zur weiteren Bearbeitung zur 
Verfügung gestellt werden. 

Mit dieser Subsystemlösung 
ist somit auch die komfortable 
Integration umgebender Systeme 
realisiert“, erläutert Werner Kutter, 
der Experte für die Zeitwirtschaft 
und Zutrittskontrolle.
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